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„Kindergarten soll die Anstalt heißen!“ 
Vor 175 Jahren gründete Friedrich Fröbel in Thüringen den ersten Kindergarten. Mit ei-
nem Festakt, einer Fachtagung und einem Spielfest soll am letzten Juni-Wochenende in 
Bad Blankenburg (Thür.) daran erinnert werden. 

Der 28. Juni 1840 ist der Geburtstag des Kindergartens. Friedrich Wilhelm August Fröbel (1782-
1852) gründete im Blankenburger Rathaussaal seinen „Allgemeinen Deutschen Kindergarten“. 
Er verfolgte damit eine damals revolutionäre Idee von Kindheit. Noch bis ins 18. Jahrhundert 
galten Kinder als kleine Erwachsene. Fröbel aber erkannte – ähnlich wie Rousseau und Pesta-
lozzi – die Kindheit als eigenständige und für die Entwicklung des Menschen eminent wichtige 
Lebensphase. Fröbels besonderes Verdienst ist es, die Bedeutung der frühen Kindheit nicht nur 
erkannt, sondern die Umsetzung dieser Erkenntnisse auch praktisch vorangetrieben zu haben.  

Der von ihm begründete „Kindergarten“ unterschied sich von damals bereits existierenden „Kin-
derbewahranstalten“ durch eine neue Sicht auf Kinder. Im Zentrum Fröbelscher Pädagogik 
steht das spielende Kind. Das Spiel sei die dem Kind entsprechende Form, sich Wissen anzu-
eignen. Fröbel sammelte Lieder, entwickelte Spielgaben und Beschäftigungsmaterialien, die – 
wie das Wort „Kindergarten“ selbst – heute in der Welt verbreitet sind.  

Mit einem Festakt am originalen Gründungsort wird am 26. Juni daran erinnert. Zugesagt haben 
u.a. Dr. Ralf Kleindiek, Staatssekretär im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend, sowie der Thüringer Ministerpräsident Bodo Ramelow. Für den Festvortrag konnte der 
international führende Fröbelforscher Prof. Dr. Helmut Heiland gewonnen werden. 

Am 27. Juni findet unter der Überschrift „Friedrich Wilhelm August Fröbel. 175 Jahre Kindergar-
ten – Ein deutsches Erfolgsmodell?!“ eine Fachtagung im Evangelischen Allianzhaus Bad 
Blankenburg statt. Sie wird veranstaltet vom Pestalozzi-Fröbel-Verband Berlin, der International 
Froebel Society – Deutschland und dem Friedrich-Fröbel-Museum Bad Blankenburg.  

Der eigentliche 175. Geburtstag des „Kindergartens“ wird am Sonntag, dem 28. Juni 2015, tra-
ditionell mit Kindern – wie könnte es anders sein – mit einem großen Fröbelschen Spielfest 
gefeiert. Auch das wird am historischen Ort stattfinden: Im Bad Blankenburger Badewäldchen 
veranstaltete auch Fröbel selbst schon Spielfeste. 
Mehr Informationen: www.froebeldekade.de 
Ansprechpartner für die Presse:  
Margitta Rockstein, Fröbel-Museum, rockstein@froebelmuseum.de, Tel.: 03 67 41 / 25 65 
Bürgermeister Frank Persike, buergermeister@bad-blankenburg.de, Tel.: 03 67 41 / 37-11 

Hinweis: Für den Festakt sind Presseplätze reserviert. Pressevertreter melden sich bitte bis zum 19. Juni 2015 beim 
Bürgermeister der Stadt Bad Blankenburg an: buergermeister@bad-blankenburg.de, Tel.: 03 67 41 / 37-11, Fax: -55 
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